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SPÖ kämpft für 
leistbares Wohnen!



Beim Thema Wohnen gibt 
die SPÖ das Tempo vor. 
Der Bundeskanzler und die 
SPÖ-Landeshauptleute ma-

chen mit einer gemeinsamen Erklä-
rung Druck. Infrastrukturministerin 
Doris Bures möchte Mobilfunk-Gelder 
in den Wohnbau investieren. Mit den 
Wohnbau-Geldern der Länder stün-
den damit über zwei Milliarden Euro 
für neue Wohnungen zur Verfügung. 
Die ÖVP legt sich derweil noch quer. 

Zwei 
Milliarden 
für neue 

Wohnungen
Der Bundeskanzler und die sozialde-
mokratischen Landeshauptleute drü-
cken in Sachen Reformen für leist-
bares Wohnen aufs Tempo. In einer 
gemeinsamen Erklärung pochen die 
SPÖ-Spitzen auf eine rasche Wieder-
einführung der Zweckwidmung der 
Wohnbauförderung sowie der Rück-
flüsse aus Wohnbauförderungsdarle-
hen, gegen die sich die ÖVP entgegen 
eigener Ankündigungen aktuell noch 
querlegt.



Wohnen

>> Artikel

>> Impressum

Das 7-Punkte-Programm der SPÖ 
für leistbares Wohnen: 
wohnen.spoe.at
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M it dem sogenannten 
Bankensanierungsge-
setz schafft die Regie-
rung ein Frühwarn-

system, damit Banken-Pleiten 
künftig verhindert werden können.  
Es waren die massiven Probleme 
von Banken wie der Kärntner Hypo 
Alpe Adria und der Kommunalkre-
dit, die gezeigt haben, dass Öster-
reich neue Regeln für die Pleite von 
Banken braucht. Seit mehreren 
Jahren macht die SPÖ deshalb auf 
die ÖVP Druck, dass es zu einem 
eigenen Insolvenzrecht für Banken 
kommt.  Es soll verhindern, dass 
der Steuerzahler zum Handkuss 
kommt, wenn Banken an den Rand 
einer Pleite schlittern.

SPÖ-Druck erfolgreich
Nun hat die Regierung ein solches 
Regelwerk unter dem Titel „Ban-

keninterventions- und –restruktu-
rierungsgesetz“ beschlossen. Kern 
ist ein Frühwarnsystem, um mög-
liche unkontrollierte Bankenplei-
ten leichter abwehren zu können. 
Konkret müssen Banken ein „Tes-
tament“ machen, in dem beschrie-
ben wird, wie die Bank ihre Akti-
vitäten geordnet herunterfahren 
kann. Bis Mitte 2014 müssen die 
größten 150 Bankinstitute einen 
solchen Abwicklungsplan vorle-
gen, bis Ende 2014 alle restlichen 
Banken. „Das schafft wesentlich 
mehr Stabilität“, sieht SPÖ-Finanz-
staatssekretär Andreas Schieder 
einen wichtigen Schritt mit dem 
neuen Gesetz. 

Banken-Testamente 
gegen die Pleite

>> Artikel
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Umfrage 
83 Prozent mit Gesundheitssystem  
zufrieden

PÄDAGOGENBILDUNG NEU
Top-Ausbildung für unsere Lehrerinnen 
und Lehrer

Der Ministerrat hat vor kurzem 
grünes Licht für die neue 
Lehrerausbildung gegeben. 

Die Reform bringt eine einheitliche 
und gleichwertige Ausbildung auf 
höchstem Niveau. Mit der Reform 
der Lehrerausbildung hat die Schul-
reform ein weiteres „wichtiges Etap-
penziel“ erreicht, wie Bildungsminis-
terin Claudia Schmied betont. Auch 
SPÖ-Bildungssprecher Elmar Mayer 
unterstreicht, dass die neue Lehrer-
ausbildung ein „Jahrhundertprojekt“ 
ist, von dem „Generationen an Schü-
lerinnen und Schülern profitieren“.

Zu diesem Ergebnis kommt das 
„Gesundheitsbarometer“, eine 
Studie über die Einstellung der 

Bevölkerung zum Gesundheitssys-
tem. Für Minister Alois Stöger zeigen 
die Ergebnisse, dass „sich die Men-
schen auf unser Gesundheitssystem 
verlassen“.



>> Artikel
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Die Wirksamkeit von bis zu 90 
Prozent aller Arzneien, die 
bei Kindern und Jugendli-

chen verwendet werden, ist für sie 
nicht erforscht bzw. eigens zugelas-
sen. Um die Anzahl kindgerechter 
Arzneimittel zu erhöhen, wird deren 
Erforschung nun verstärkt geför-
dert. Ein neues Forschungsnetzwerk 
(„O.K.ids“), für das Gesundheitsmi-
nister Stöger die Anstoßfinanzierung 
leistet, hat bereits die Arbeit aufge-
nommen.

Gesundheit

Neues Netzwerk erforscht für Kinder 
geeignete Arzneien

Die Regierungschefs fixier-
ten beim EU-Gipfel in Brüs-
sel bis Ende 2013 den au-

tomatischen Bankdatenaustausch 
im EU-Raum. Österreich wird dem 
automatischen Informationsaus-
tausch bei Bankdaten von Auslän-
dern zustimmen. 

Bankdaten
„Schlechter Tag für Steuerbetrüger“
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Gewaltschutz
Österreich ist europäisches 
Vorbild 
Die Ausweitung der Täterarbeit und eine nationale Koordi-
nationsstelle sollen den Schutz vor häuslicher Gewalt wei-
ter verbessern. mehr >>
SPÖ-Frauen- und Gleichbehandlungssprecherin  
Gisela Wurm

ARTENSCHUTZ
Sechs-Parteien-Einigung zum 

Schutz der Bienen
Ziel der SPÖ ist nach wie vor ein Totalverbot von Pestizi-

den in der Landwirtschaft. mehr >>
SPÖ-Landwirtschaftssprecher

Kurt Gaßner

Enquete
Mehrsprachigkeit und 
Vielfalt als Chance be-
greifen
Bestmögliche Bildung für jedes Kind ist ein 
wesentliches Merkmal einer erfolgreichen 
Integration. mehr >>

Homophobie-Gedenktag
Gleichgeschlechtliche Liebe 

weltweit akzeptieren
Liebe kann nicht verboten werden. Um Homophobie zu 

verhindern, ist eine starke, aufgeklärte und emanzipato-
rische Zivilgesellschaft nötig.mehr >>

SPÖ-Bereichssprecherin für Globale Entwicklung 
Petra Bayr

SPÖ-Integrationssprecherin Angela Lueger und  
SPÖ-Bildungssprecher Elmar Mayer



Lehmann
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Länder/Organisationen

>> Artikel

>> Artikel

Das Burgenland war im Jahr 
2012 laut einer aktuellen 
Studie „Wachstumssieger“ 

unter den österreichischen Bundes-
ländern und lag damit auch deutlich 
über dem Österreich-Schnitt von 
0,8 Prozent. SPÖ-Klubchef Christian 
Illedits sieht in diesen „Top-Daten 
den Investitionskurs der SPÖ unter 
Landeshauptmann Hans Niessl“ be-
stätigt. 

Burgenland

Mit stärkstem Wirtschaftswachstum  
auf Erfolgskurs

Wien

Hohe Ehrung für Münchner Oberbürger-
meister Christian Ude 
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bs

t

Der Münchner Oberbürger-
meister Christian Ude er-
hielt das Große Goldene 

Ehrenzeichen für Verdienste um 
das Land Wien.  Der Sozialdemo-
krat tritt bei den Landtagswahlen 
in Bayern, die wie die Bundestags-
wahlen im September stattfinden, 
gegen Ministerpräsident Horst See-
hofer (CSU) an.



>> Artikel

VSStÖ
Rote Studentinnen und Studenten 
feiern Wahlerfolg!
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Länder/Organisationen

Der Verband Sozialis-
tischer Student_in-
nen (VSStÖ) hat ein 

gutes Wahlergebnis bei den 
Wahlen zur Österreichischen 
Hochschüler_innenschaft 
(ÖH) erreicht. Besonders er-
freulich ist, dass der VSStÖ 
erstmal seit 1983 stärks-
te Kraft an der Universität 
Wien ist.

Frauenministerin und SPÖ-Bundesfrau-
envorsitzende Gabriele Heinisch-Hosek 
eröffnete die Plattform „Mutternacht“ 

„Wenn Kinder Kinder kriegen - Teenager-
schwangerschaften im nationalen und glo-
balen Kontext“ in der Diplomatischen Aka-
demie Wien.

SPÖ Frauen
Teenagerschwanger-
schaften auch in Öster-
reich ein Thema
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Sprachförderung 
groSS geschrieben
Mit einem neuen Sprachförderungs-
modell sollen die Bildungschancen 
von Kindern mit Sprachproblemen 
verbessert werden.  mehr >>

>> Artikel
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Jubiläum
Die deutsche Sozialdemokratie wird 150

Flop!
Straches Wahl-
kampf-Handbuch
Wenig über-
raschend wird 
das überwie-
gende Wahl-
kampfthema 
der FPÖ „Zu-
wanderung“ 
heißen. Ein 
internes Hand-
buch der Blau-
en sorgt für Empörung. mehr >>

M it prominenten Gästen hat 
die SPD diese Woche in 
Leipzig ihren 150. Geburts-

tag gefeiert. Aus der Gründung des 
Deutschen Arbeitervereins vor genau 
150 Jahren erwuchs die SPD – die 
erste demokratische Partei Kontinen-
taleuropas. Bundeskanzler Werner 
Faymann: „Es war eine Initialzün-
dung für die Entstehung der Sozial-
demokratie in Europa.“ Der deutsche 
Bundespräsident Joachim Gauck, 
Kanzlerin Angela Merkel, Frankreichs 
sozialistischer Präsident Francois Hol-
lande, Österreichs Bundeskanzler Fa-
ymann und eine ganze Reihe weiterer 
Partei- und Regierungschefs feierten 

die Geburtsstunde der deutschen So-
zialdemokratie in der Stadt, in der sie 
Ferdinand Lassalle vor 150 Jahren 
gegründet hatte.



Flop!
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SPÖ.
Die Partei 
der Arbeit.

Österreich Europameister am Arbeitsmarkt -
Wir kämpfen weiter für Arbeitsplätze!

 Zur Ausgabe Nr. 10


